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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeinderat / Verwaltung

Das Wort des Gemeindepräsidenten

Liebe Einwohner von Lauerz

Die stressige Budgetzeit ist Vergangenheit. Die Bot-
schaft  für die Budgetgemeinde sollte bereits in den 
Haushaltungen sein und im Gemeinderat hat sich 
wieder der normale Ablauf eingeführt. Am Mitt -
woch, 9. November 2022 war wieder eine übliche 
Gemeinderatssitzung. Wir haben an dieser Sitzung 
unter anderem folgendes beschlossen:

•   Die Fenster im kleinen Saal sind in die Jahre ge-
kommen. Die Scharniere sind nicht mehr stabil 
und es ist schon mehrmals vorgekommen, dass 
sie ausgehängt wurden. Es gibt dazu keine Ersatz-
teile mehr. Aus  Sicherheitsgründen müssen diese 
jetzt ersetzt werden. Die Arbeiten werden von 
der  Firma Kaufmann, Goldau ausgeführt.

•   Die Gemeinde hat das Ziel, die Altlastensanierung 
und den Neubau der fünf Unterfl urcontainer noch 
in diesem Jahr zu beginnen und so weit wie mög-
lich ferti g zu stellen. Aus dem voraus genannten 
Grund möchte der Projektleiter und die Baulei-
tung die  Arbeitsvergabe vor dem Erhalt der Bau-
bewilligung erteilen. Der Auft rag für die Altlas-
tensanierung und den Neubau von fünf Unter-
fl urcontainern ist der Firma Schelbert AG, Tief- 
und Strassenbau, Stalden, 6436 Muotathal erteilt 
worden.

•   Die Gemeinde Lauerz leistet, gestützt auf Art. 1 
des Strassenbeitragsreglements, an den zweck-
mässigen Unterhalt von Strassen, die von Stras-
sengenossenschaft en und Privaten unterhal-
ten werden, pauschale Beiträge, sofern die Be-
dingungen nach Art. 2 des Strassenbeitragsre  gle-
ments  erfüllt sind. Dieses Jahr werden insgesamt  
CHF 20’000 ausbezahlt. 

•   Rückmeldungen zum Fahrplanverfahren Fahrplan 
2023 

 Vom Mitt woch, 25. Mai bis Sonntag, 12. Juni 22 
wurden die Fahrplanentwürfe 2023 publiziert.

     Die Gemeinde Lauerz hat dazu zur Linie 60.501 
eine Stellungnahme eingereicht.

 Insgesamt sind 43 Rückmeldungen beim Amt für 
öff entlichen Verkehr des Kantons Schwyz einge-
gangen. Die Begehren wurden in Zusammenar-
beit mit den Transportunternehmern geprüft , be-
wertet und werden nach Möglichkeit in die weite-
ren Planungen des ÖV-Angebotes übernommen.

 Auf der Website www.sz.ch/oev 
 > Rubrik Aktuelles fi ndet man die Zusammen-

stellung der Ergebnisse der Überprüfungen.

• Der Gemeinderat hatt e bisher im 3-Wochen-
Rhythmus jeweils am Mitt woch, 18.30 Uhr, eine 
Gemeinderatssitzung. Wir werden nun den Sit-
zungstag und die Zeit ändern. Die Gemeinderats-
sitzungen fi nden neu ab Januar 2023 jeweils alle 
3 Wochen am Freitag um 13.00 Uhr statt . 

• Weiter hat der Gemeinderat die Daten der Ge-
meindeversammlungen 2023 festgelegt:

 Die Rechnungslegung : Freitag, 28.4.2023   
Die Budgetversammlung: Donnerstag, 7.12.2023

• Nachdem der ehemalige Gemeindeschreiber Ste-
fan Brauchli beim Verwaltungsgericht gegen die 
Gemeinde Lauerz Klage eingereicht hat, haben 
sich die Parteien über die Aufl ösung und Folgen 
des Arbeitsverhältnisses einvernehmlich geeinigt. 
Das Verfahren konnte damit für beide Parteien 
abgeschlossen werden.

• Die Teilrevision Nutzungsplan wurde vom Regie-
rungsrat bewilligt. Die Teilrevision umfasst:

 – Nachführungen Grundnutzungen im Zonenplan 
 – Umsetzung Gefahrenzonen (inkl. Berichti gung) 
 – Umsetzung kommunales Bachkonzept 
 – Änderungen Baureglement (inkl. Berichti gung)

Nun hoff e ich, dass ich Sie an der Budgetgemeide-
versammlung begrüssen darf. Am 7. Dezember wer-
den folgende Traktanden behandelt:
1.   Wahl von 3 Sti mmenzählerinnen und Sti mmen-

zählern 
2.  Genehmigung Nachtragskredite Rechnung 2022
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3. Voranschlag und Festsetzung des Steuerfusses 
für das Jahr 2023, Investi ti onsplan 2023 
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Mit Gruss
Walter Marty, Gemeindepräsident
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Neuzuzügertag 2022

Nach vier Jahren fand am Samstag 29.10.2022 
endlich wieder ein Neuzuzügertag in Lauerz statt . 
Nach den Klängen der Alphorngruppe Rigi-Mythen 
begrüsste Gemeindepräsident Walter Marty bei 
schönstem Herbstwett er über 60 neue Einwohner, 
darunter auch einige «Heimkehrer», ganz herzlich zu 
diesem Anlass.

Nach der Vorstellung des vollständig anwesenden 
Gemeinderates und den Angestellten der Verwal-
tung wurden die Besucher in zwei Gruppen aufge-
teilt. Die eine Gruppe wurde durch die neue Ge-
meindeverwaltung geführt und konnte so exklusiv 
alle Räume von innen besichti gen. Im Gemeinde-
ratszimmer wurden mitt els Powerpoint-Präsenta-
ti on etliche Vereine und Organisati onen vorgestellt. 
Die andere Gruppe konnte derweil das Feuerwehr-
lokal und deren Gerätschaft en besichti gen und er-
hielten von Thierry Lüscher weitere interessante 
 Informati onen. Dies immer auch etwas mit dem Hin-
tergedanken neue Mitglieder zu fi nden (diesen 
Wunsch haben natürlich auch die anderen Vereine).
Weiter ging es in die Pfarrkirche Lauerz, wo Kirchen-
ratspräsident Josef Baggenstos und Kirchenchor-
chef Marzell Camenzind ebenfalls interessante Infos 
zu ihren Organisati onen vermitt elten. 
Nachdem die Gruppen gewechselt hatt en, versam-
melten sich dann alle zusammen im Vereinsraum.
Hier wurden die frischen Lauerzerinnen und Lauer-
zer bereits von Guido Schuler im Nachtwächterkos-
tüm erwartet. Packend und humorvoll nahm er uns 
mit in die Sagenwelt längst vergangener Tage und 
vermitt elte uns nicht nur historisch Interessantes 
rund um Lauerz und dem Talkessel Schwyz, sondern 
auch einige gruselige Geschichten. So wissen nun 
einige mehr, woher der Name Bernerhöhe, Lauerz 
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu

1

und Schwyz kommt, aber auch wie es einem Muo-
tathaler erging, welcher im Adamskostüm ein nächt-
liches Bad im Lauerzersee nahm.
Nach diesem kurzweiligen Vortrag gingen alle in die 
Turnhalle weiter, wo Luzia Dett ling, Grosshus und 
ihre Helferinnen bereits einen wunderbaren Apero 
mit regionalen Köstlichkeiten vorbereitet hatt en. 
Zwei Formati onen der Musikschule Steinen/Lauerz, 
Waldhornspieler Neal Prause und Jonas auf der 
Maur sowie die Geschwister Marty am Akkordeon, 
umrahmten den Apero musikalisch. In dieser gemüt-
lichen Atmosphäre wurde noch lange angeregt dis-
kuti ert und wir hoff en, dass sich alle Neuzuzüger 
auch in Zukunft  wohl fühlen in Lauerz.                                                       
Ein herzliches Dankeschön allen, welche etwas zu 
diesem gelungenen Anlass beigetragen haben.  

 Gemeinderäti n Annalies Bürgi

Politagenda

Kantonale Absti mmung und Wahlen
27. November 2022

Gemeindeversammlungen 2022/2023
7. Dezember 2022
28. April 2023
7. Dezember 2023

5



Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu

1
6

Berichte aus der Schule

Treff en Schule / Gemeinderat / Verwaltung 
vom 10. November 2022

In der Regel zweimal pro Jahr treff en sich die Ange-
stellten der Schule sowie der Verwaltung mit dem 
Gemeinde- und Schulrat. Diese Treff en sollen die 
 Zusammenarbeit und das gegenseiti ge Verständnis 
stärken und fördern. 

Für diesen Novemberabend hatt e sich die Steuer-
gruppe der Schule, welche diesen Abend organisier-
te, etwas Spezielles ausgedacht.:
Wie immer wieder erwähnt, werden alle unsere 
 Kinder an der Schule Lauerz während mindestens 
vier Lekti onen pro Woche an sogenannten ausser-
schulischen Lernorten draussen unterrichtet. 
Einer dieser Lernorte, nämlich das Waldschulzimmer 
im Auliwald, war das Ziel des Abends.
Warm eingepackt trafen wir uns alle vor dem Schul-
haus. Nachdem das Programm bekannt gegeben 
wurde, packten alle mit an, um einiges an Material in 
den Wald zu tragen. Dies läuft  jeweils mit den Schul-
kindern ähnlich ab. Einige bekamen gleich schon mal 
einen Zett el mit einer Aufgabe, mit der man sich auf 
dem Hinweg gedanklich beschäft igen konnte. Auch 
dies wird mit den etwas älteren Kindern so prakti -
ziert. Natürlich blieb auf dem kurzen Spaziergang 
auch Zeit, sich zu unterhalten oder sich Hilfe bei 
seiner Aufgabe zu suchen.

Im Auliwald angekommen, stellte uns Linda Rufener, 
Lehrperson der Unterstufe, das Waldschulzimmer 
vor und erklärte uns, wie so ein Morgen mit den 
1./2. Klässler in etwa abläuft . 
Viele Rituale, welche sonst im Klassenzimmer statt -
fi nden, haben auch im Waldschulzimmer ihren festen 
Platz. So wird das Morgenritual anstatt  im Kreis im 

Schulzimmer auf dem Waldsofa abgehalten. Auch im 
Wald haben die Kinder einen festen Platz, wo sie 
sich zum Arbeiten zurückziehen können. Anfang 
Schuljahr kann sich jedes Kind einen eigenen Lieb-
lingsbaum aussuchen und dieser Standort ersetzt 
dann quasi übers Jahr das Pult. Ebenso gibt es 
Regeln und Ämtli im Wald. So beispielsweise das 
Feuer-Ämtli, bei welchem zwei Kinder für das Ent-
fachen und  Löschen des Feuers, sowie die Zuberei-
tung des Pausentees, zuständig sind.

Nachdem wir unsere Lösungen, der uns zuvor zuge-
teilten Aufgaben kurz präsenti eren konnten, wurden 
wir in vier Gruppen aufgeteilt. An vier Standorten im 
Wald hatt e jede Stufe mit je zwei LP verschiedene 
Aufgaben vorbereitet. Und schon bald wurden 
 Fischerruten gebastelt, Blätt er, Steine und Hölzer 
zusammengesucht und man hörte sogar einzelne 
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Gesänge und Gedichte. So konnten wir hautnah er-
leben, wie so ein Unterricht draussen beispielsweise 
abläuft . Super, wie alle mitgemacht haben.

Derweil wurde ein Lagerfeuer angefacht und wir 
konnten nach unserem Parcour zur Belohnung 
Würste bräteln und eine feine Gerstensuppe genies-
sen. Auch der Glühwein passte wunderbar in diese 
Sti mmung. So kam auch der gemütliche Teil nicht zu 
kurz und es wurde noch lange diskuti ert, gelacht 
oder einfach die friedliche Atmosphäre auf dem 
Waldsofa am Feuer genossen.

Auf meinem Zett el stand, dass draussen Unterrich-
ten die Beziehung zwischen Lehrperson und Kinder 
stärkt. Eine Begründung dafür: Das gemeinsame 
 Erleben in einer anderen Umgebung bei Wind und 
Wett er ermöglicht einen neuen Umgang miteinan-
der. Auch nach diesem Abend bin ich überzeugt, 
dass dies ebenso auf uns Erwachsene untereinander 
zutrifft  .

Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden für 
den toll organisierten Abend und ebenfalls ein gros-
ses Dankeschön an Waldbesitzer Benno von Ricken-
bach. Schön, dass die Schule Lauerz das Waldstück 
für ihren Unterricht benutzen darf.
 Annalies Bürgi

Geschichtenredakti on in der 
Mitt elstufe II

Bis zu den Herbstf erien haben die Kinder der MS II 
immer wieder in ihrer Geschichtenredakti on gear-
beitet. «Nonstop-Schreiben», «Storycubes», «Bildim-
pulse», «Tierbeobachtungen» – mit ganz unter-
schiedlichen Techniken wurden dabei Ideen für 
Geschichten gesammelt.
Alle Schüler haben zudem ein Buch eines berühm-
ten Autors oder einer berühmten Autorin gelesen, 
um sich auch von diesen «Schreibvorbildern» inspi-
rieren zu lassen.
Im Schreibbüro und im Tierpark sind so unzählige 
Entwürfe und Ideen für Geschichten entstanden. 
Gesammelt wurden diese in der Geschichtenmappe 
oder auf der Onlineplattf  orm www.mymoment.ch. 
Im Konferenzraum und im Korrekturbüro ging es 
zum Schluss darum, die beste Idee für eine Ge-

schichte auch umzusetzen, gemeinsam zu überar-
beiten und zu verbessern.

Am Mitt woch, 19. Oktober wurde die Geschichten-
redakti on mit einer grossen Ausstellung abgeschlos-
sen; Besucher waren dabei und Kinder aus der 
Mitt elstufe I. Auf toll gestalteten Plakaten wurde bei 
dieser Ausstellung Werbung für ganz unterschied-
liche Bücher gemacht. Gespannt lauschten die 
 jüngeren Kinder ausserdem den selber erfundenen 
Geschichten. So gab es von der Mitt elstufe I nebst 
einigen wertvollen Verbesserungsvorschlägen vor 
allem auch viel Lob für die Arbeit der Mitt el stufe II.
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rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Musikschule Steinen / Lauerz

Neuzuzügertag – Samstag, 29. Oktober 

So eine Gelegenheit ist ideal, um junge MusikerInnen 
von Lauerz und Steinen die Möglichkeit zu bieten, 
ein kleines Konzert in der Mehrzweckhalle Lauerz zu 
präsenti eren.

Während dem Apero durft e Neal Prause (Lauerz) und 
Jonas Auf der Maur (Steinen) die bunte Zuhörer-
schaft  mit ihren Waldhornklängen verzaubern. Ihr 
Repertoire war bunt gemischt, sehr abwechslungs-
reich und das Publikum bedankte sich mit grossem 
Applaus.

Anschliessend spielte das Akkordeon-Geschwister-
Trio Marty aus Lauerz auf. Simon, Laura und Nadja 
unterhielten das Publikum bestens mit ihrer lüpfi gen 
und sti mmigen Ländlermusik. Auch hier bedankte 
sich das Publikum mit grossem Applaus. Die jungen 
MusikerInnen bedankten sich recht herzlich bei der 
Gemeinderäti n Annalies Bürgi-Blaser, welche diesen 
Auft ritt  organisiert hatt e.

Alpchäsmärcht – Muotathal – 
Sonntag, 30. Oktober

Die Musikschullehrperson Franz Schmidig ermög-
lichte einigen MusikschülerInnen am bekannten 
«Alpchäsmärcht» Muotathal aufzuspielen. Dieses 
Jahr durft en die  Musikanten wieder in der Aula musi-
zieren. Gut vorbereitet und doch ein bisschen  nervös, 
vor so zahlreichem Publikum aufzuspielen, präsen-
ti erten sie ihre gut einstudierten Tänzli. Das Publi-
kum hatt e grosse Freude an so jungen MusikerInnen 
und  bedankte sich jeweils mit sehr grossem Applaus. 

Konzerte im Advent!
MUSIKSCHULE STEINEN/LAUERZ

SAMICHLAUSKONZERT
Donnerstag 01. Dezember, 18.00 Uhr

Mehrzweckhalle Lauerz

WEIHNACHTSKONZERT
Freitag 16. Dezember, 19.00 Uhr

Kirche Steinen

Jonas Auf der Maur und Neal Prause

Danilo Gwerder und Roger Lindauer

Nicole Lindauer, Julia Schuler und Lara Marty

Geschwister Marty: Nadia, Simon und Lara
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Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Musighüüsli

Probe für «Advents-Zwergen-Musical»
Am 8. Dezember führen die Kinder vom «Musig-
hüüsli» im Alterszentrum Ibach ein «Advents-Zwer-
gen-Musical» auf. Deswegen üben sie schon seit län-
gerem Weihnachtslieder und letzte Woche trafen 
sich die jungen Schauspieler/innen zur ersten Rollen-
probe. Nächste Woche fi ndet die Gesamtprobe statt , 
bevor es dann ernst gilt!

Die vier Zwerge, Zipf, Zapf, Zepf und Zipfelwitz kön-
nen es kaum erwarten, bis Weihnachten ist. Sie sind 
eigentlich auch schon gut darauf vorbereitet, doch 
irgend etwas trübt die Freude noch. Es fehlt noch et-
was, damit es richti g Weihnachten werden kann-
aber was?!? Gerade noch rechtzeiti g fi nden sie es 
heraus! 
Das selbstgeschriebene Mini-Musical erlaubt auch 
schon den Jüngsten mitzuspielen, sei es instrumen-
tal, gesangsmässig, wie auch in einer Theaterrolle als 
Zwerg. 
Mehr dazu und was den Zwergen noch gefehlt hat, 
damit es richti g Weihnachten werden kann, erfahrt 
ihr in einer weiteren Ausgabe.
 Sandra Banz

Vereine, Ortsparteien und Kirche Schweizerisches Rotes Kreuz (SRKZ)

Das Schweizerische Rote Kreuz bietet verschiedene 
Dienstleistungen für die Lauerzer Bevölkerung an.

Fahrdienst
Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt behinderte oder be-
tagte Menschen zum Arzt, ins Spital, zur Therapie, 
zum Kuraufenthalt, zum Coiff eur oder zum Ein kaufen 
und anschliessend wieder nach Hause. 

Kostenübersicht:
• Innerhalb Lauerz (Grundtarif)    Fr. 10.00
• Ausserhalb: 
 Zonenpauschale    Fr.  8.00
 je weitere km     Fr.  0.70 
 1 Stunde Wartezeit  kostenlos
 je weitere Stunde    Fr.  5.00
 Parkgebühr  nach Aufwand

Kontakte:
Kontakti eren Sie bei Bedarf am besten zuerst das 
SRK-Büro in Schwyz. Dort wird Ihr Wunsch entge-
gengenommen und eine Fahrt für Sie organisiert. 
Ausserhalb der Bürozeit können Sie auch direkt bei 
einer der untenstehenden Fahreradressen anrufen.

SRK-Büro Schwyz   Tel. 041 811 75 74
Baggenstos Ursi & Josef   Tel. 041 811 63 48
Föhn Erna    Tel. 041 810 06 56

Babysitt er gesucht?

Als Babysitt er stehen in Lauerz die folgenden 
jungen Frauen zur Verfügung:

Nideröst Elena    Tel. 041 811 08 07
Bürgi Lena    Tel. 077 537 35 55
Rickenbach Jill    Tel. 041 420 43 04
Zurfl uh Lea   Tel. 078 215 15 13

Alle Mädchen haben einen anerkannten Babysitt er-
Kurs beim Schweizerischen Roten Kreuz besucht. 
Dabei lernten sie, was beim Babysitt en wichti g ist, 
und wie sie sich in schwierigen Situati onen zu ver-
halten haben.

Die vier Zwerge Zipf, Zapf, Zepf und Zipfelwitz.

Samichlaus, Schmutzli und Fuchs besuchen die Zwerge.
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umzug vorbereitet haben, vorgetragen. Anschlies-
send ging es weiter über die Bergstrasse bis zum 
Schulhaus. Im Schulhaus erwartete die Kinder ein 
warmes Feuer, wo sie nochmals das Laternlilied ge-
sungen haben.  

Zur Belohnung gab es für alle feinen Punsch,  Wienerli 
mit Brot und ganz viel selbstgemachten Lebkuchen. 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei 
Angela Kaufmann für die tolle Organisati on des 
wunderbaren Anlasses bedanken. Ein grosses Danke 
auch an die Schule und an die Spielgruppenleiterin-
nen/Lehrerinnen für die super Zusammenarbeit. Sie 
haben die wunderbaren und toll kreierten Laternen 
mit den Kindern vorbereitet und gebastelt. Vielen 
herzlich Dank an unsere freiwilligen Lebkuchen-
bäckerinnen und an Stefan und Irene, welche spon-
tan für die Verkehrsregelung eingesprungen sind.

Freizeit Erlebnis Lauerz

ChocoWelt 
Wie macht man eigentlich Schokolade? In der Scho-
koladenmanufaktur Aeschbach Chocolati er AG wur-
den süsse Träume wahr!

Am Mitt woch, 19. Oktober 2022, durft en 20 Lauer-
zer Kinder in die Welt der Schokolade eintauchen. 
Mit grosser Vorfreude fuhren wir nach Root zur 
Aeschbach Chocolati er AG und besuchten die inter-
akti ve ChocoWelt-Ausstellung. Hauseigene Original-
rezepte, auserlesene natürliche Zutaten und liebe-
volle Handarbeit sind seit 1972 das Erfolgsgeheimnis 
des Familienunternehmens. In vier Gruppen aufge-
teilt erfuhren wir bei einem Rundgang alles über die 
Geschichte der Schokolade und die Herstellung - 
vom Anbau der Kakaobohne bis zu den ferti gen 

Turn-Dschungel in der Turnhalle Lauerz
Am 26. Oktober wurde die Turnhalle bereits zum 
zweiten Mal zu einem Turn Dschungel umgewandelt. 
Es wurde für die kleinen Kinder von Lauerz diverse 
Klett erparcours aufgestellt. Die Kinder konnten vom 
Trampolin auf die grosse Turnmatt e springen, die 
Ringe wurden zu grossen «Ritti  seilis» umgewandelt 
und vieles mehr. So konnten die gut 30 Kinder klet-
tern, sich austoben und auspowern.

Wir freuten uns über die vielen Kinder und Mamis. 
Es war einmal mehr schön zu sehen, wie die Kinder 
zusammen Spass hatt en und dass der Anlass trotz 
schönem Wett er so gut besucht war.

Vielen lieben Dank an alle.

Laternliumzug
Am 11.11.2022 fand der Laternliumzug in Lauerz 
statt . Da der Umzug nur alle drei Jahre durchgeführt 
wird, ist es immer etwas Besonderes für die Kinder, 
wie auch für die Erwachsen. Die gut 80 Kinder haben 
alle ihre Laternli selbstgebastelt und konnten es 
kaum erwarten bis der Laternliumzug los ging. Die 
Besammlung war dieses Jahr für alle beteiligten Kin-
der der Spielgruppe, des Kindergartens sowie auch 
von der Unterstufe vor der Spielgruppe Lauerz. Der 
Umzug ging von dort um die Niedermatt  bis zum 
Märchymatt parkplatz. Auf dem Parkplatz haben die 
Kinder ihr Lied, welches sie speziell für den Laternli-
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Hausspezialitäten. Es gab viel zum Entdecken, zum 
Lesen, Düft e zum Riechen und leckere Schokolade 
zum Degusti eren. Ganz besonders mochten die Kin-
der den Goldesel mit seinen feinen Schoggitalern.
Als Highlight durft e jedes Kind seine eigene 200g-
Schokotafel kreieren. Ob weisse oder braune Scho-
kolade, mit Beeren, Nüssen, Streuseln, vielleicht 
 sogar salzig oder scharf – die Auswahl der Zutaten 
war riesig. Die Kinder hatt en grossen Spass und ka-
men mit dem Kunstwerk in der Tasche und einem 
vollen Bauch nach Hause.

Halloween Suppe
Am 31. Oktober 2022 geisterten gruslige Gestalten 
durch die Strassen von Lauerz.
Seit einigen Jahren laden wir die Bevölkerung zur 
Halloween-Suppe ein und bieten einen zentralen 
Treff punkt an. Bei milden Temperaturen und sti mmi-
gem Feuerschein genossen die Halloween-Fans auf 
dem Gemeindeparkplatz eine feine Kürbissuppe mit 
Brot, Lebkuchen, Glühwein und Tee. Der Anlass war 
so beliebt, dass wir nach rund einer Stunde bereits 
die ganze Suppe ausgeschenkt hatt en, obwohl drei 

 Liter mehr im Topf waren als im Vorjahr. Wir verste-
hen das als Herausforderung und werden nächstes 
Jahr unser Angebot opti mieren.
Es war schön zu sehen, dass diese Veranstaltung das 
Dorfl eben bereichert und die Gemeinschaft  fördert. 
So besuchten uns nicht nur Familien, sondern auch 
Eltern, deren Kinder schon grösser sind und Jugend-
liche, die nach der Stärkung mit der Suppe in den 
Ausgang gingen. Auch Flüchtlinge, die in Lauerz ihr 
Zuhause gefunden haben, schauten bei uns vorbei. 
Vom Gemeindeparkplatz schwärmten die verkleide-
ten Gruppen aus, zogen von Tür zu Tür und bett elten 
nach Süssigkeiten. Ein cooler Spruch durft e dabei 
nicht fehlen. Die Kinder freuten sich über die grusli-
gen Dekorati onen und die vielen Leckereien, die sie 
einstecken durft en. Doch nicht nur Süsses brachten 
sie nach Hause, auch eine kleine Tube Zahnpasta war 
dabei, damit die Zahnpfl ege nicht vergessen geht. 
Das brachte besti mmt einige Eltern zum Schmun-
zeln.

Ein herzliches Dankeschön geht an Dani Horat für 
das Organisieren der Stehti sche der Schule und an 
unseren Suppenkoch Tony Schmidig. Wir danken 
 allen, die etwas zu diesem gelungenen Abend beige-
tragen haben und vor allem den Besucherinnen und 
Besuchern für den grosszügigen Zustupf in unsere 
Topfk ollekte. Dieser Betrag wird in die nächsten 
 Anlässe zu Gunsten der Lauerzer Kinder investi ert.
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Yoga
Dienstag 20–21 Uhr im kleinen Saal
Mitt woch 19–20 Uhr im kleinen Saal
Kraft  und Geduld für Körper und Geist

Feldenkrais
Donnerstag, 19.30–20.30 Uhr 
im kleinen Saal
Lerne dich achtsam und 
bewusst zu bewegen,
lerne dich akti v zu entspannen

Ski Fit
Donnerstag, 20–21 Uhr
funkti onales Kraft - und Ausdauer-Training 
für Frauen, Männer und Jugendliche

Muki
Montag 9–10 Uhr MZH

Vaki
Samstagmorgen, einmal im 
Monat

Sportclub Lauerz

Angebote des Ski- und Sportclub Lauerz

Warum in die Ferne schweifen?  
Sieh, das Gute liegt so nah (Goethe).  

Wie wäre es mal wieder mit etwas Bewegung?

Bikini Fit
Dienstag 9–10 Uhr
Funkti onales Kraft - und 
Ausdauer-Training 
für Frauen und Männer
Kinder willkommen

12

Kirchenchor Lauerz

Delegiertenversammlung
Am 1. Adventsonntag, also am 27. November 2022, 
darf der Kirchenmusikverband Schwyz traditi onsge-
mäss seine Delegiertenversammlung abhalten.
Dies bereits zum 4. Mal in Lauerz und das bei der 
100. DV des Verbandes. In diesem Verband, als Un-
terverband des Kirchenmusikverbandes des Bistums 
Chur, sind die meisten Kirchenchöre sowie die Diri-
genti nnen und Dirigenten sowie Organisti nnen und 
Organisten des Kantons Schwyz Mitglied.
Der Kirchenchor Lauerz ist wiederum zuständig, dass 
die Versammlung an festlich geschmückten Tischen 
mit guter Bewirtung durchgeführt werden kann. Als 
Höhepunkt gilt immer die Ehrung der langjährigen 
Mitglieder der verschiedenen Chöre und Lauerz ist 
stolz, dass dieses Jahr aus ihrer Mitt e Carmen 
 Lindauer für 20 Jahre geehrt wird.
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Schweizerischer Basiskurs für Instruktoren
Vom Montag, 10. Oktober bis Freitag, 14. Oktober 
2022, fand in der Übungsanlage für Feuerwehr und 
Zivilschutz (UFZ) in Seewen der schweizerische 
 Basiskurs für zukünft ige Feuerwehr-Instruktoren 
statt . Erfolgreich hat ein Mitglied der Feuerwehr 
 Lauerz, Thierry Lüscher, den Kurs absolviert. An 
der kommenden Generalversammlung der Feuer-
wehr Instruktoren Vereinigung Kanton Schwyz wird 
Thierry offi  ziell ins Feuerwehrinstruktorenkorps vom 
Kanton Schwyz aufgenommen. Das Kommando der 
Feuerwehr Lauerz gratuliert herzlich und wünscht 
viel Freude und Genugtuung in der neuen Funkti on. 
Ebenfalls freuen wir uns über die weitere fach-
männische Unterstützung.
 Kommando FW Lauerz

First-Responder-Übung
Am Mitt woch 26.10.22 hat in Lauerz eine gemein-
deübergreifende First-Responder-Übung statt gefun-
den. Rund 15 First-Responder aus der Gemeinden 
Steinen, Satt el und Lauerz haben sich gemeinsam 
weitergebildet. An drei Posten wurden verschie -
dene Szenarien unter fachkundiger Anleitung von 
Rett ungssanitäter abgearbeitet. Dabei standen die 
Be reiche, Teamarbeit, med. Wissen und Organisati on 
des Einsatzortes im Fokus.

Was ist ein First-Responder: Sie leisten Erste Hilfe, 
bis der Rett ungsdienst eintrifft  . Die sogenannten 
«First-Responder» sind Ersthelfende, die bei einem 
Herz-Kreislauf-Sti llstand aufgeboten werden. Als 
wichti ger Teil der Rett ungskett e überbrücken sie 
wertvolle Zeit. Denn: jede Sekunde zählt. In der 
 Gemeinde Lauerz leisten aktuell 11 Personen der 
Feuerwehr Lauerz Dienst als First-Responder. Wenn 
Sie auch «Lebensrett er» werden wollen, einfach 
 melden. Kontakt: Bürgi Markus, 079 399 73 18.

Unterstützung gesucht!
Die Feuerwehr Lauerz sucht Unterstützung für das Sanitäts - Ersteinsatz - Element SEE. 

Fallbeispiel: Kindernotf all

Fallbeispiel: Verkehrsunfall
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
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Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
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Frauen- und Mütt erverein

Frauen- und Mütt ervereinsreise nach Fruti gen
Am 19. Oktober um 8.00 Uhr sti egen 27 Frauen in 
den Reisecar ein. Bei herrlichem Herbstwett er sind 
wir Richtung Brünig losgefahren. Im Restaurant 
 Brünig-Kulm machten wir den Kaff eehalt.
Die Fahrt ging weiter Richtung Interlaken. Von Brienz 
bis Interlaken führte uns der Chauff eur auf der 
 sonnigen Seite des Brienzersees durch die schönen 
Dörfer nach Äschiried zum Mitt agessen.
Bei der schönen Aussicht auf die Berge beschlossen 
wir, vor dem Essen das Gruppenfoto zu machen.

Als wir im Speisesaal Platz gefunden hatt en, begrüss-
te uns ein lautes Glockengeläut, das per Knopfdruck 
eingeschaltet werden kann. Nach dem feinen Essen 
wurden wir wieder mit dem Geläut verabschiedet 
und die Fahrt ging weiter nach Fruti gen zum Familien-
unternehmen Puralpina welches Murmelti ersalbe 
herstellt.
Dort wurden wir von Herrn Schmid jun. begrüsst. 
von ihm erfuhren wir, wie sein Papa zum «Munggäöl» 
kam. Sein Schwiegervater litt  an Rheumaschmerzen, 
welches er mit dem Öl lindern konnte.
Vor 30 Jahren kam er als Jäger  zu den Murmelti eren. 
Er wollte von den erlegten Tieren alles verwerten 
und so begann er das Öl herzustellen und an den 
Märkten zu verkaufen.
Später mischte er einheimische Wildkräuter dazu 
und mit zusätzlichem Wildti erfett , welches er von 
Schweizer Jägern und Metzgern bezog, verbesserte 
er die Konsistenz der »Munggäsalbi».
Kriti ker meinten, dass es ohne Konservierungsmitt el, 
Farb- und Duft stoff e nicht geht.

Aber  Papa Schmid war ein «sturer Bock». Er blieb 
dabei, ein 100% natürliches, mit nachhalti gen Roh-
stoff en hergestelltes Schweizer Produkt zu produ-
zieren.
Seit 2012 führen die Söhne die Firma, die sich da-
mals im umgebauten Kuhstall befand. Bald wurde 
der Stall zu klein, deshalb wurde das neue Puralpina-
Haus gebaut und 2016 eröff net. 
Nach der Betriebsbesichti gung  konnten wir im Shop 
die Salbe gegen «d'Gsüchti », Deocreme, Kräutertee 
bis zu Wildwurst usw. kaufen.
Zum Schluss durft en wir uns am Kuchenbuff et und 
mit Kaff ee für die zweistündige Heimreise stärken.
Wohlbehalten und erfreut von diesem schönen 
Herbstt ag sind wir um 18.30 Uhr wieder in Lauerz 
angekommen. 
 Paula Birrer

Schule	

Juli 2021 - Bericht aus der Schule 
Unser	Thema:	Gymbag	nähen	

Berichte	und	weitere	Fotos	siehe	Schule	Lauerz/Schulbetrieb/Rückblicke	

Gymbag	nähen	

Planen,	skizzieren,	Stoffe	auswählen	und	kombinieren,	zuschneiden,	nähen,	nähen,	nähen,	Kordel	
einziehen	…	entstanden	sind	einzigartige,	grandiose	Gymbags.	Grosses	Kompliment	an	die	5.	und	6.	
Klässler.	BA	

Vereine,	Ortsparteien	und	Kirche	

Frauen-	und	Mütterverein	

FRAUE- UND MÜETTERVEREIN 

SUMMERABIG UF EM GOTTSCHALKEBERG 

Äntli hed wieder einisch ä Aalass vom Verein stattgfundä. Am Friitig 9. Juli simmer midäme 
Grüppli uf e Gottschalkeberg gu Znacht ässä. Bi herrlichem Summerwätter sind die eintä vom 
Rate hindere glaufe, und die andere sind direkt mim Auto cho.  

Während em feinä Ässä hemmer üs viel z verzellä gha. 
Es isch ganz ö gmüetlichä Abig gsi. 

Bauernvereinigung Lauerz

Sonntag, 30. Oktober 2022 – Brunchen
Nun war es endlich soweit, die Bäuerinnen und 
 Bauern mit ihren Kindern gönnten sich, anlässlich 
ihres 70-Jahr-Jubiläums, einen feinen Brunch in der 
«Besenbeiz Huserenberg ob Schwyz».
Züpfe und Brot, Spiegelei und Rösti , reich garnierte 
Fleisch- und Käseplatt en, Joghurt und Kuchen, es 
fehlte uns an nichts an diesem wunderschönen 
Sonntagmorgen und wir können Ihnen also sagen,
es war traumhaft  gut.

Nach dem sehr leckeren und bodenständigen «Zmor-
gä» gab es noch eine interessante Hoff ührung von 
Beat Schürpf. Er erzählte aus seinem Alltag und gab 
uns einen Einblick in seinen Landwirtschaft sbetrieb.
Herzlichen Dank an Eliane und Beat Schürpf für Ihre 
Gastf reundschaft .
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gätt erlifurzer Lauerz

Bereits seit September sind wir Gätt erlifurzer wieder 
«on Tour» und voller Vorfreude am Proben für die 
Fasnacht 2022/2023. Seid ihr interessiert, was wir 
Gäfus das ganze Jahr machen, so könnt ihr uns auch 
gerne auf Facebook oder Instagram folgen!

Probeweekend
Vom 5.–6. November verbrachten wir Gäfus unser 
alljährliches Probeweekend im Badenerhaus Ober-
berg ob Illgau. Vom schlechten Wett er und kalten 
Temperaturen liessen wir uns den Tag nicht vermie-
sen. Nach ein paar Probestunden, Tanzeinlagen und 
einigen Bierchen war unsere Sti mmung wie meistens 
bei bester Laune. Nach dem feinen Znacht bereitete 
das Unterhaltungsteam so manchen Mitgliedern 
lachfreudige Bauchkrämpfe und wir feierten, ge-
meinsam mit unseren neuen Pröbis, bis die ersten 
Vögel zwitscherten. Am Sonntag besuchten uns be-
kannte Gesichter und ehemalige Gäfus, wobei sich 
später sogar die Sonne wieder zeigte. Nach einem 
nicht so ganz tollen Fasnachtsjahr 2021 freuen wir 
uns umso mehr, die zwei neuen Stücke «Hippigsch-
pängstli» und «The Middle» unserem Publikum vor-
zuführen.

Gässeln
Pünktlich zum Fasnachtsstart am 11. November 
 zogen wir an unserem traditi onellen Gässeln bei 
 klarer Abendsti mmung individuell verkleidet durch 
Lauerz. Nach einem leckeren Glühwein und selbst-
gemachtem Kuchen, off eriert durch das Quarti er 
Unterhof, zogen wir durch die Strassen von Lauerz. 
Um 21.30 Uhr machten wir Halt bei der Familie Zieg-
ler in der Bergstrasse 1. Gestärkt mit feinen Geträn-
ken, Wienerli im Teig und Schinkengipfeli besuchten 
wir das Restaurant Bauernhof, wo wir nach unserem 
Auft ritt  mit einem feinen Kafi  Zwätschgen begrüsst 
wurden. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für 
die Gastf reundschaft , die Leckereien und natürlich 
bei den Familien und Kindern für ihr Mitwirken.

Auft ritt  Gätt erli
Am Samstag, 12. November wurden wir von der 
Guggenmusik Gugelfuer aus Gersau zum Höhentref-
fen eingeladen. Ganz zur Freude durft en wir ein ge-
mütliches Fest auf Passhöhe, dem Restaurant Gät-
terli, feiern, geniessen und gemeinsam tanzen und 
musizieren. Unsere Pröbis zogen dieses Jahr den so-
genannten «Pröbi-Jackpot» ein. Dabei müssen sie 
traditi onsgemäss mit ihrem «Pröbihüetli» durch die 
Mitglieder ziehen und Geld für ihre Getränke dieses 
Abends einsammeln. Richti g idyllisch war auch die 
Abendsti mmung mit wunderschönem Alpenblick.

Dörfl ifasnacht 2023
Wir Gäfus sind in voller Planung unserer Dörfl ifas-
nacht vom 14. Januar 2023. Wir wählten das viel-
seiti ge Mott o «GÄTTERLIFURZER GOUS INTER-
NÄSCHENAL» was so viel bedeutet wie «Die Gäfus 
werden internati onal». So freuen wir uns bereits jetzt 
auf viele Besucher mit kreati ven und farbenfrohen 
Verkleidungen aus aller Welt! Ab 20.00 Uhr erwarten 
euch diverse coole Bars mit DJ, eine Kaff eestube mit 
Ländlermusik, einen Grill- und Raclett estand sowie 
einige Gastguggen aus der Region. Für die Kleinen 
startet die Kinderfasnacht ab 16.00 Uhr auf dem 
Schulhausplatz.
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied
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tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Pfarrei und Kirchenrat

Energie sparen – auch für uns ein Thema

Wie geplant und im diesjährigen Budget bewilligt, 
konnte im Oktober im ehemaligen Pfarrhaus die 
neue Heizanlage mit einer Wärmepumpe in Betrieb 
genommen werden. So  konnte die bisherige Ölhei-
zung durch eine ökologische Heizung ersetzt wer-
den, die uns auch kostenmässig Vorteile bringen 
wird. In unserer Kirche hingegen ist seit vielen Jah-
ren eine Bodenheizung in Betrieb, welche mit elek-
trischer Energie versorgt werden muss. Zusammen 
mit dem übrigen Stromverbrauch für Beleuchtung 
ergaben dies in den letzten Jahren jährliche Strom-
kosten zwischen CHF 9000.– und CHF 11’000.– . 
Steigende Strompreise und die generelle Energiekri-
se veranlassten den Kirchenrat, dieser Situati on mit 
möglichen Massnahmen entgegen zu wirken, auch 
wenn dies für uns nur in bescheidenem Rahmen 
möglich sein wird. 
So soll die Raumtemperatur in der Kirche im Winter 
um etwa 2 Grad reduziert werden. Auch bei der Be-
leuchtung kann durch zeitliche und umfangmässige 
Einschränkungen etwas gespart werden. Die beiden 
Christbäume neben dem Hochaltar sind bereits seit 
letztem Jahr mit neuen energiesparenden Leucht-
mitt eln ausgerüstet und sollen auch dieses Jahr 
weihnächtliche Sti mmung verbreiten. Auf die bei-
den anderen Christbäume bei den Seitenaltären mit 
alten Leuchtmitt eln wird mindestens dieses Jahr 
verzichtet. Um die Unannehmlichkeit mit den viel-
leicht etwas kälteren Sitzbänken etwas zu lindern, 
wollen wir einen Versuch mit einer beschränkten 
Anzahl Sitzkissen starten und sehen, ob sich dies 
bewährt.
Wir danken allen für Ihr Verständnis für diese vor-
gesehenen Massnahmen und hoff en, dass Sie trotz-
dem an unsern kirchlichen Feiern teilnehmen wer-
den.

Kirchgemeindeversammlung
vom 7. Dezember

Die Angehörigen der Katholischen Kirchgemeinde 
Lauerz sind herzlich zur Teilnahme an der Kirchge-
meindeversammlung vom Mitt woch 7. Dezember 
um 19.15 Uhr in der Mehrzweckhalle eingeladen. 
Einziges Traktandum ist die Vorlage des Voranschla-
ges 2023 mit Senkung des Steuerfusses von 30 auf 
29 Einheiten. Alle notwendigen Infos dazu können 
Sie der zugestellten Botschaft  entnehmen.

Magst du Kerzen und Accessoires?

Liebst du Düfte?

Wenn du gerne mehr erfahren möchtest, dann melde dich 
bei mir oder besuche meine Homepage.

Gerne komme ich auch bei dir vorbei um dir alles zu zeigen.

Désirée Nietlisbach
Selbstständige Partylite-Beraterin

079 341 30 58

desi.partylite@gmx.ch

desi.partylite.ch
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Veranstaltungen  
  

Dieser Veranstaltungskalender beinhaltet geplante Anlässe, welche von den Vereinen nur durchgeführt werden, 
wenn dies aufgrund der jeweils aktuellen gülti gen Massnahmen des Bundes oder der Kantone zulässig ist. 

Datum Anlass Verein

26.11.2022 VakiTurnen Ski- und Sportclub Lauerz
27.11.2022 Absti mmungs- und Wahlsonntag
01.12.2022 Samichlauskonzert Musikschule Steinen/Lauerz
02.12.2022 Samichlaus-Einzug in die Pfarrkirche Samichlausgruppe Lauerz
03.12.2022 Samichlaus besucht die Familien Samichlausgruppe Lauerz
06.12.2022 Chlausabend der Mitt e Lauerz die Mitt e Lauerz
07.12.2022 Gemeindeversammlung Budget
07.12.2022 Cinema Freizeit Erlebnis Lauerz
12.12.2022 Adventsfeier Frauen- und Mütt erverein
16.12.2022 Mütt er- und Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
16.12.2022 Tanzauff ührung Kindertanzen Ski- und Sportclub Lauerz
16.12.2022 Weihnachtskonzert Musikschule Steinen/Lauerz Pfarrkirche Steinen
17.12.2022 VakiTurnen Ski- und Sportclub Lauerz
18.12.2022 Sunnti gs-Fiir Sunnti gs-Fiir-Team
01.01.2023 Neujahrsapero Gemeinderat und Kirchenchor
13.01.2023 Mütt er- und Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
21.01.2023 History Run Schwyz Freizeit Erlebnis Lauerz
23.01.2023 VakiTurnen Ski- und Sportclub Lauerz
28.01.2023 VakiTurnen Ski- und Sportclub Lauerz

Kostenlose Beratung für pflegende Angehörige
Spitex Regio Arth-Goldau

Sonneggstrasse 31
6410 Goldau

Tel. 041 859 14 00

info@spitex-arth-goldau.ch
www.spitex-arth-goldau.ch

• Bei der Suche nach Entlastungsmöglichkeiten, z.B. ein Ferienbett
• Mit Pflege- und Betreuungstipps
• Bei finanziellen Fragen
• Bei der Suche nach geeigneten Hilfsmitteln
• Bei der Vermittlung von weiterer Unterstützung

Herzlichen Dank für Ihre Spenden an: SZKB, Kto-60-1-5, CH94 0077 7008 5219 8133 9, Spitex Regio Arth-Goldau

Die Beratung für pflegende Angehörige ist kostenlos - sie wird durch die 
Gemeinden Arth und Lauerz und den Spitex-Spendenfonds ermöglicht

Pflegen Sie Ihre Angehörigen zu Hause und 
brauchen Sie dabei professionelle Unterstützung?

Ihre Kontaktperson: 
Rita Gwerder, 
Dipl. Pflegefachfrau

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns, wir helfen Ihnen gerne weiter:
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Die Termine für die Einsendung von Arti keln oder Veranstaltungs-
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Gemeindeverwaltung Lauerz
Husmatt  1
6424 Lauerz
Tel. 041 818 66 88
infoblatt @lauerz.ch

Öff nungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag 08.00–11.45   14.00–17.30 
Dienstag 08.00–11.45  Nachmitt ag geschlossen 
Mitt woch  08.00–11.45  14.00–18.30 
Donnerstag 08.00–10.00  Nachmitt ag geschlossen 
Freitag  08.00–11.45  14.00–16.30
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